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Fußball 

 

Er rollt und springt 

da freut sich jedes Kind. 

Und das Kind im Manne 

mit Wanne singt: 

 

Olééé, Olé, Olé, Olééé. 
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Pups 

 

Kommt ein Pups zum Po heraus  

und macht laut Kawumm.  

Rennt jeder der kein Schnupfen hat 

weg oder fällt um. 

 

Oft hört man dann das Wörtchen iiiih  

von denen, die was riechen. 

Dabei wird auch aus ihrem Po  

so mancher Puper kriechen. 
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Ein Mückenschicksal 

 

Ein Laster auf der Brücke    

überfährt eine Mücke. 

Da geht’s der Mücke schlecht.  

Ich hatte wieder Recht. 

 

Sie muss sich übergeben. 

Siehst sie am Reifen kleben. 

Der Reifen dreht sich schnell 

ein Mückenkarussell. 

 

Ich hatte doch nicht Recht. 

Der Mücke geht’s nicht schlecht. 

Sie merkt nun gar nichts mehr. 

Sie klebt im Teer. 
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Wetterempfinden im Alter 

 

Es ist zu kalt  

ich bin zu alt  

ich bleib zu Haus. 

 

Es ist zu heiß 

ich bin ein Greis 

halt das nicht aus. 

 

Es ist zu nass 

ich bin kein Fass 

kein Blumenstrauß. 

 

Doch ist es mild und trocken,  

dann geh ich raus.  
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Flexibel am Mittag 

 

Beim Chinesen nebenan 

da ist die Auswahl groß. 

Meldet sich der Hunger dann 

ist dort auch recht viel los. 

  

Doch sind all die Chinesen 

im Urlaub an der See, 

dann sitzen wir und lesen 

das Pizzahauspamphlet. 
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Im Zug 

 

Ich sitz im Zug und warte   

auf meinen Zielbahnhof.   

Mein Zug hatte Verspätung.  

Das nervt, ich find das doof!  

 

Zum Glück ist mein Abteil   

ratternder Ruhepol.    

Am Zug Gedicht ich feil,   

Ideen im Hirn abhol.   

 

Ich sitze und bin fleißig,   

bedenke Zeit und Plan,  

den Resttag zu genießen  

without – the Eisenbahn.   
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Am Einlass 

 

Sie stehen am Eingang dicht an dicht. 

Man will hinein doch der Einlass will das nicht. 

Es wird gedrängelt und es wird geschoben. 

Bei einigen sind sogar die Beine oben. 

  



© Karl Porges 
www.karl-porges.de 

Des kranken Mannes Fiebertraum 

 

Nun liege ich im Bett.    

Fieber, schwache Glieder.     

So flach wie ein Kotelett –     

Vor aller Welt hernieder.    

 

Mein lauter Husten quält    

die ganze Nachbarschaft.    

Was mir so dringend fehlt    

ist Hustensaft.     

 

Die Krankenschwester sagt:   

Sie armer, armer Mann.    

Da sind sie ja geplagt.    

Und fasst mich an.     

 

Mein Hinweis ganz dezent,   

ich habe eine Grippe,    

verdrängt sie vehement,    

den Finger an der Lippe.    

 

Nun, sie ist wunderschön    

und ich nur ein Kotelett.    

Ich kann sie gut verstehn.    

Das schmeckt.     
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Ich staune 

 

Ich muss groß und lass es stinken  

eine Fliege will versinken.    

Freut sich schon auf das Ergebnis  

ein erfülltes Kloerlebnis.    

 

Ehrlich, mich nervt ihr Gesumme,  

denn ich bin eher der Stumme.   

Kack nicht gerne schaut man zu   

doch die Fliege gibt nicht Ruh.   

 

Ja, die Fliege hat ne Macke   

freut sich über warme Kacke.   

Legt die Eier in das Braune   

das ich staune, staune, staune.   
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Warmer Hauch 

 

Ein warmer Hauch vom Bügeleisen  

  am Hausmanns Bauches Hügel,    

  verschafft der Hausfrau freie Zeit   

fürs Reiten ohne Zügel.    
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Sport frei! 

 

Sport frei! Tönt es in der Halle,   

für klein und groß und dick und dünn.  

Viele springen nach dem Balle,    

manch einer springt woanders hin.  

 

Von hochgewachsen, muskulös   

bis klein und schwach und adipös,  

bewegt sich so das Schülerheer   

mal geradeaus, mal kreuz und quer.  

 

Und heißt es turne am Gerät   

solang der Arm den Körper trägt,   

reißt mancher Schüler mit viel Schwung  

nach Anlauf Bock und Lehrer um.  

 

Auch Diskus, Kugel, Ball und Speer  

der Schüler läuft gern hinterher.   

Denn so ein Einschlag in den Mann  

kommt irgendwie bei allen an.   

 

Zurück beim Ballsport finden viele  

besteht der Sinn im Spiel zum Ziele.  

Und dies kann variabel sein:   

mal Korb, mal Tor, mal Schülerbein.  

 

Und ist die Stunde Sport vorbei   

sind Schüler und auch Lehrer high.  

All die ganzen Sportlergase 

Zeigen Wirkung in der Nase. 
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Oje 

 

Ich sitze am Rechner und tippe 

beiß nervös in die Lippe. 

Nippe an einer Tasse Tee 

Oje, der arme PC. 

 

Da fällt ein heißer Wasserschwapp 

auf meine Tastatur herab. 

 

Es britzelt und brutzelt und knallt. 

Der Rechner war eh schon zu alt! 
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Feuerwehr 

 

Da kommt die Feuerwehr   

mit Blaulicht und Sirene.   

Die haben es oft schwer   

und so ihre Probleme.   

 

Da ist zuerst das Feuer   

und später noch der Rauch  

uns ist das Leben teuer   

dem Feuerwehrmann auch.   

 

Und dann die hohe Leiter   

mit all den vielen Stufen   

doch tapfer geht es weiter   

man hat sie ja gerufen.   

 

Es sagt ein Vorgesetzter   

wir müssen etwas wagen   

im Feuer ein Verletzter   

er wird hinaus getragen.   

 

Dann wird der lange Schlauch  

zum Löschen ausgerollt   

so haben sie es auch   

gezielt, gelöscht, gewollt.   
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Erkenntnis 

 

 Der Mensch, der hat kaum Fell.    

 Drum braucht er prinzipiell    

 Jacken, Hosen, Socken    

 sauber und auch trocken.    

 

Dies und das zu kaufen,    

mag er nicht erlaufen.    

Er nimmt das Auto und    

ernährt sich dann gesund.    

 

Plaste, Alu-Dosen     

Biounterhosen.     

Bei allem was er tut     

Ja Mensch, der Mensch ist gut.  
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Story 

 

Diese story is to short   

musikalisch ein Akkord   

unterhaltsam wie im Hort   

100 Meter Sprintersport   

Kriminell, doch ohne Mord   

plötzlich fort.    
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Der Guthase 

 

Es saß im hohen Grase  

der Öko-Osterhase.   

Und dachte so bei sich,  

die Eier färb ich nicht.  

 

Warum wird man sich fragen, 

der Has der kanns dir sagen. 

Solang das Huhn nicht Glück ausstrahlt, 

wird keins der Eier je bemalt.   

 

Moral, so zeigt sich hier,  

spart Arbeit diesem Tier.  
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Waldbadrat 

 

Und siehst du eine Wanne   

bei einer Tanne alt,    

so fälle nicht die Tanne,    

sie gibt der Wanne Halt.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



© Karl Porges 
www.karl-porges.de 

 

Närrische Motivation und zauberhafter Trost 

 

Da steht der Clown und denkt bei sich:   

'die Leute wollen lachen'.     

Aus diesem Grund bemalt er sich,  

reißt Witze auch gelegentlich,   

trägt übergroße Sachen.    

 

Doch geht’s dem Clown mal nicht so gut 

Hat er nen Trick auf Tasche. 

Er geht zum Zaubrer Wagemut   

der zaubert Hasen aus dem Hut,   

aus schlechter Laune Asche.   
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Waldlauf 

 

Es lief einst durch den Wald   

und jeder Strauch erbebte   

ein Riese dessen Bauch   

behäbig vorwärts strebte.   

 

Und wenn er nicht gestorben   

so läuft er wohl noch heute.  

Das Laufen, ja so scheint es,   

bereitet ihm viel Freude.   
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Anprobe 

 

Eine Schlange groß und lang   

zieht sich eine Hose an.    

Doch die Schlange ganz alleine   

füllt nur eins der Hosenbeine.   

 

Auch dem Stinktier will’s nicht passen  

es müsste viele Haare lassen.   

Und die Maus, die passt zwar rein  

doch ist sie dafür zu klein.    

 

Eine Echse will’s probieren   

kriecht hinein auf allen Vieren.   

Doch bevorzugt andre Freuden   

kriecht heraus um sich zu häuten.  

 

Das Flusspferd weiß schon vorneweg  

Wohlfühlfaktor und Hüftspeck   

sind bei der Größe nicht zu einen.  

Das Anziehen wird es wohl verneinen.  

 

Und so fragt sich jedes Tier   

wem gehört die Hose hier?   

Doch sie finden es nicht raus   

weder Elefant noch Maus.    

 

Der Uhu sagt uns ganz gelassen   

Sie kann nur einem Menschen passen.  

Der Mensch bejaht und sagt: wohl war.  

Nur Schotten sind da sonderbar.  
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Zauberspruch 

 

Ene Mene Scheibenkleister 

Ich bin jetzt der Hexenmeister 

Und ich will was alle wollen: 

einen Dresdner Weihnachtsstollen, 

 

Frieden auf dem Erdenball, 

keine Chance dem Überfall, 

Frühstück nur mit Rüherei, 

warme Brötchen, Müslibrei, 

 

Arbeit nach dem Lustprinzip, 

voller Lohn dem Tagedieb, 

einmal Mann und einmal Frau, 

und am Ende superschlau, 

 

Serum gegen Arroganz, 

einen langen Pferdeschwanz, 

Abendrot und Morgengrauen 

immer leben, schöne Frauen, 

 

Hunger nirgendwo auf Erden, 

dass die Menschen freundlich werden, 

Pflanzen, die sich selber gießen, 

und zwei liebevolle Riesen, 

 

Kirschen ohne einen Kern, 

Ritter ohne Morgenstern. 

Ene Mene ist doch klar 

Alle Wünsche werden wahr. 

 


